
Der Albverein Besigheim mit einer Herbstwanderung in 

der näheren Umgebung. 
 

Eine gemütliche Herbstwanderung in der näheren Umgebung veranstaltete  der Schwäbische 

Albverein Besigheim bei traumhaftem Sommerwetter und einer unbeschreiblichen Fernsicht 

am letzen Dienstag. Die Route verlief von Neckarwestheim auf dem Höhenrücken 

neckarbegleitend in Richtung Lauffen. Den Wanderer bot sich ein sagenhafter  

landschaftlicher Rundblich, bei dem man sogar am Horizont den Katzenbuckel im Odenwald   

erkennen konnte. Nächstes Ziel war, mit einem kleinen Anstieg verbunden, der Römische 

Gutshof der in einer umfangreichen Geländebewegung im August 1978 entdeckt wurde. Die 

Ausgrabung erbrachte die vollständige Ruine eines römischen Gutshofes. Der gute 

Erhaltungszustand und die hervorragende topographische Lage waren lt. Denkmalamt Gründe 

für die Erhaltung der etwa 1 ha großen Anlage. Bei der Begehung der Anlage, bei der auch 

römische oder nichtrömische Destillate verkostet  wurden, konnten sich die Wanderer auf 

Infotafeln weiter über die damalige Geschichte informieren. Die Schlussetappe führte über 

den Krappenfels, wieder mit einem herrlichen Rundblick auf die Weinberge mit den prall 

bestückten Rebstöcke,  zurück nach Neckarwestheim wo auch die Schlusseinkehr organisiert 

war. Der Dank an die Wanderführerin für diesen erlebnisreichen Tag war da nur noch 

Formsache.   

 

 

 

 

  


